
Herzwochen 2024
Schütze Dein Herz – 
Herzschwäche 
vorbeugen, erkennen 
und behandeln
Samstag, 16. November 2024 
Beginn um 9:30 Uhr

Klinik Rotes Kreuz
Königswarterstraße 8-16, 60316 Frankfurt
5. Stock, Veranstaltungsraum

Die DEUTSCHE HERZSTIFTUNG wird mit 
einem Infostand ebenfalls vor Ort sein.

Lassen Sie sich von unseren 
Expertinnen und Experten 
informieren und stellen Sie 
Ihre individuellen Fragen zur 
Vorbeugung, Erkennen und 
zu Behandlungsmöglichkeiten 
von Herzschwäche.

Bei Herznotfällen zählt jede 
Minute. Hat der Notarzt 
sofort alle Daten zur Herz-
erkrankung und der Medika-
menteneinnahme des Patienten vor sich, lässt sich 
eine deutlich bessere Notfallbehandlung erreichen 
und viele Komplikationen bis hin zum Tod können 
vermieden werden.

Die Deutsche Herzstiftung empfi ehlt Herzpatienten, 
diesen Notfallausweis, der den aktuellen Anforde-
rungen von Kliniken und Praxen entspricht, immer 
mitzuführen. Idealerweise im Geldbeutel, denn bei 
Notfällen schauen Notärzte zuerst hier nach einem 
medizinischen Dokument. 

Bestellen Sie jetzt einfach telefonisch 
und kostenlos den Notfallausweis der 
Deutschen Herzstiftung: 069 955128-400

Notfallausweis –
der Lebensretter 
im Geldbeutel
Ein Service der 
Deutschen Herzstiftung

Deutsche Herzstiftung e. V.
Bockenheimer Landstr. 94 - 96
60323 Frankfurt am Main

Tel.:  069 955128-0
Fax:  069 955128-313

info@herzstiftung.de
www.herzstiftung.de
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RUFEN (TEL. 112)

Wer? (ruft an), 
Was? (ist passiert), 
Wo? (bin ich)

DRÜCKEN

SCHOCKEN
Mindestens 2 Helfer 
erforderlich!

Gibt es eine Reaktion auf lautes Rufen und Schütteln? 
Fehlende/abnormale Atmung (keine Brustkorbbewegung)

PRÜFEN

Wiederbelebung – ganz einfach erklärt.

Kontinuierliche Herzdruckmassage: 100- bis 120-mal pro 
Minute, etwa 5–6 cm tief in Richtung Wirbelsäule drücken.

Bewusstlosigkeit 
prüfen und 
Atemkontrolle



9:35 – 10.05 Uhr
Was ist chronische Herzschwäche – 
typische Anzeichen erkennen, 
Basisdiagnostik und medikamentöse 
Therapie.
– Dr. med. Johannes Rixe

10:15 – 10:40 Uhr 
Lebensqualität erhalten, Kranken-
hausaufenthalte vermeiden;
Schulung, Impfung, Bewegung und 
Behandlungsprogramme.
– Dr. med. Josef Schöpf

11:20 – 11:50 Uhr 
Spezielle Therapieansätze bei 
chronischer Herzschwäche mit 
schwerem Verlauf.
Verbesserung der Herzdurchblutung, 
Rhythmuserhalt mit diversen 
Schrittmachern/Ablation, 
Klappen-OP oder Intervention.
– Ernst Geiss

11:50 – 12:00 Uhr: Abschluss 
Diskussion und Verabschiedung.

9:30 Uhr: Begrüßung und 
kleine Einführung

Nach jedem Vortrag gibt es ausreichend Zeit Fragen zu stellen 
und mit den Ärzten ins Gespräch zu kommen. Zwischen den 
Vorträgen sind kurze Pausen von 10 Minuten geplant. 

Wir freuen uns auf Sie!

Pause mit Erfrischung und Infoständen:

Telemedizin, Sauerstoff 

Blutdruck- und EKG-Messung 

Demonstration Reanimation 

mit Cindy Weise


